
VorwortNimm dir Zeit 
zum Lernen

Dieses Heft müsste mindestens 100 Seiten haben, denn ...
... obwohl die Artenzahl der Säuger im Vergleich zu anderen Tiergruppen
nicht hoch ist – es gibt nur rund 4 500 Säugetierarten, aber über 8 000 Vogel-
arten, 35 000 Fischarten und viele Millionen von Insekten, wie es mir ein 
Lexikon verrät – dominieren die Säuger die Welt. Auch wir Menschen zählen
dazu. 
Aufgrund ihrer Intelligenz geben Säugetiere ihre Erfahrungen während der
intensiven Aufzucht an die Jungen weiter. Von Generation zu Generation wird
die „Lebenskunst“ weitergegeben und fortentwickelt. Das schafft im Laufe der
Zeit Vorteile gegenüber anderen Tiergruppen, die unsere Welt bevölkern.
Tierarten sterben aus, andere entstehen. Gern würde ich in die ferne, ferne
Zukunft blicken, um den Fortgang der Natur zu erkunden; denn die Natur 
entwickelt sich ständig weiter. 
Viele weitere Tiere hätte ich gern in diesem Heft beschrieben, und zwar
wesentlich ausführlicher – doch musste ich mich beschränken. Letztlich ist
alles Lernen eine Art Beschränkung: Man muss sich auf einen kleinen Aus-
schnitt der Wirklichkeit konzentrieren und ihn für das Ganze gelten lassen.
Lernen am Beispiel: pars pro toto. Deshalb findet ihr in diesem Heft nichts
über Pferd, Nashorn, Ziege, Rind, Elefant, Hyäne, Robbe, Eichhörnchen,
Biber, Dachs, Känguru, Giraffe oder gar über die Herrentiere: die Schimpan-
sen, Gorillas, Orang-Utans und so weiter. 
Wessen Interesse beim Lernen mit diesem Heft jedoch geweckt wurde, mag
getrost selbst weiterlernen! So ist das mit dem Lernen in der Schule: es kann
euch nur Appetit auf Bildung machen. (Oder im schlimmsten Falle ganz ver-
derben ...) 
Nun hoffe ich aber, dass euch nützt, was ich mir, zuweilen unter Mühen 
stöhnend, am Schreibtisch für euch ausgedacht habe. Und dass euch 
dieses Heft anregt, euch umzusehen im Reich der Tierwelt und zu staunen
über den Einfallsreichtum der Schöpfung mit ihren einzigartigen Tierarten.
Allein dieses Staunen und die daraus entstehende Ehrfurcht können mit-
helfen, das Leben auf dieser Erde künftig für alle Lebewesen zu sichern. 
Arbeitet sorgfältig, dieses Heft ist nicht zum Schmökern da, sondern zum 
zielgerichteten Lernen. Mir ist sehr wohl bewusst, wie mühsam das sein
kann. Jedoch Wissen, das ihr auf diese Weise erwerbt, wird euch Freude
machen und im Leben weiterbringen, vergesst das nicht!
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